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tragen und später der weitere Verlauf nachzutragen. Diese
Untersuchungen stellen große Anforderungen an den Tierarzt, eine nicht-
beachtete leichte Endometritis kann die ganze Arbeit in Frage
stellen. Die Schäden, welche die Trichomonadenseuche oder das
seuchenhafte Frühverkalben verursacht, rechtfertigen diese
weitgehenden Maßnahmen. Blum.

Tf'tanos du chicn, par F. Liegeois (Annales de Med. vet. Bruxelles,
mars 1936).

Si le tetanos du chien est une exception, il n'est pourtant pas
line rarcte; l'auteur a eu l'occasion d'observer 3 cas en peu de temps.
La physionomie clinique est assez speciale chez cet animal. Au d6but
localisation cephalique; un signe tres particulier: le rapprochement
des oreilles et la peau plissee du front.

Au point de vue curatif, on a associö la serotherapie aux
medications sedatives (morphine, chloral, barbituriques) et surtout
phylactiques. La möthode la plus heureuse a ete l'association
d'hexamethylene-tetramine et de serum (injections intraveineuses,
sous-cutanees ou intra-musculaires d'urotropine suivies d'injection
de serum). Jaccottet.

Biicherbesprechimg'.
Was gibt es Neues in der Veterinärmedizin? Jahresbericht für das

Jahr 1935. Preis broschiert RM. 7.60, gebunden RM. 8.70.
Bearbeitet für den Gebrauch des praktischen Tierarztes von Dr. V i k -

torPuttkammer,prakt .Tierarzt in Heilsberg. Druck und Verlag:
Schlütersche Buchdruckerei, Hannover.
Auch für das Jahr 1935 erscheint der bereits weiten Kreisen

bekannte Jahresbericht von Puttkammer. Auch diesmal hat der
Verfasser die Mühe nicht gescheut, die umfangreiche Fachliteratur des
deutschen Sprachgebietes zu knappen, aber erschöpfenden Referaten

zu verarbeiten und in Buchform zusammenzustellen. Die gute
Übersicht und der reichhaltige Inhalt ermöglichen ohne zeitraubendes

Literaturstudium eine rasche Orientierung über die wichtigsten
Veröffentlichungen.

Das Buch ist in folgende Abschnitte eingeteilt: Arzneimittellehre,

Operationslehre und Chirurgie inkl. Narkose, Lokal-,
Epidural- und Lumbalanästhesie sowie Kastrationen, Innere Krankheiten,

Intoxikationen, Abortus Bang, Tuberkulose, Parasitologie,
Euterkrankheiten, Geburtshilfe und Geburtskrankheiten, Sterilität,
Aufzuchtkrankheiten und Fleischbeschau. Am Schlüsse folgt ein
sorgfältig ausgearbeitetes Inhaltsverzeichnis. Dem Verfasser gebührt
auch diesmal voller Dank, entspricht doch sein Werk direkt einem
Bedürfnis. Es sei jedem Kollegen aufs Beste empfohlen. W.Hofmann.
Sammelbericht über die mit Mitteln dos Reichs- und Preußischen

Ministeriums für Ernährung und Landwirtschaft durchgeführte
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Forschungsarbeit auf dem Gebiete der Geflügelkrankheiten von
Prof. Dr. K. Beller und Dr. M. Zunker. Berlin 1936. Verlag
Fritz Pfenningstorff. Preis RM. 1.50.
Dieser Sammelbericht über deutsche Arbeiten aus den Jahren

1929 bis 1935 läßt eindrücklich erkennen, welche steigende Bedeutung

den Geflügelkrankheiten zukommt, und welch große Energie
deren Erforschung gewidmet wird — umfaßt er doch 110 Seiten. Die
1929 errichtete Reichsforschungsstelle für Geflügelkrankheiten hat
die einzelnen Forschungsaufgaben planmäßig auf rund 30 Institute
verteilt. Nun liegen die Ergebnisse dieser Forschungen, nach
Krankheitsgruppen klar geordnet, in gedrängter, doch stets interessierender

Darstellung vor. Es ist hier keine Gelegenheit über Einzelheiten
zu berichten — das preiswerte Büchlein möchte dies selbst tun —,
doch darf ein wichtiges Forschungsergebnis nicht unerwähnt bleiben.
Mehrere als Infektionskrankheiten bekannte Seuchen entpuppen
sich beim näheren Zusehen als Konstitutionsleiden, Kulturkrankheiten,

Schäden im Zusammenhang mit unphysiologischer Haltung
und Beanspruchung. Solche Seuchen sind die Kückenruhr, der
Schnupfen, die Laryngotracheitis, die Leukose und die Hühnerlähme.

Von allgemeinem Interesse sind die zwei letzten Kapitel, die
handeln von den Beziehungen der Geflügelkrankheiten zu den
Krankheiten der übrigen Haustiere und von der (übrigens recht
geringen) Bedeutung der Geflügelkrankheiten für die Lebensmittelkontrolle.

Das Ziel, dem der Sammelbericht vorzüglich dient und
zu dem auch unsere Wünsche hinstreben, ist das gesunde,
bodenständige und deshalb leistungsfähige Tier. W. M. B.

Verschiedenes.
Feier des sechzigsten Geburtstages von Herrn Prof. Duerst.
Am 7. November nächsthin wird die Universität Bern den

sechzigsten Geburtstag von Herrn Professor Duerst, derzeitigem
Rektor der Alma mater bernensis und Direktor des zootechnischen
Institutes der Veterinär-medizinischen Fakultät feiern.

Ein Komitee ist mit der Herausgabe einer Festschrift
beauftragt worden, die dem Jubilaren bei diesem Anlaß offiziell
übergeben werden soll. Dieses Werk, welches von mehr als 30
ausländischen Universitäten beschickt wurde, stellt eine gerechte
Anerkennung der fruchtbaren Tätigkeit des hervorragenden
Gelehrten dar, der durch seine weltbekannten Forschungen auf dem
Gebiet der Zootechnik zum guten Ruf der schweizerischen
Universitäten beigetragen hat. Es spiegelt vortrefflich die neue Richtung
wider, die Duerst der Zootechnik zu geben verstanden hat, indem
er sich auf die Medizin und insbesondere auf die Physiologie stützte.

Die Schüler und Freunde des Herrn Duerst werden es sich nicht
nehmen lassen, zahlreich an der Feier teilzunehmen, die Samstag


	Bücherbesprechung

